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S.E. Bischof Anba Gabriel 
Bischof von Österreich 


und dem deutschsprachigen Raum der Schweiz 


Vorwort 


Der Monat Kiahk ist der Monat der Inkarnation und es ist der Monat, 
in dem wir jeden Tag unseren Gott preisen, um unsere Körper, Seelen 
und unseren Geist darauf vorzubereiten, unseren inkarnierten Herrn 
Jesus Christus zu empfangen. Die Lobpreisung ist die Sprache der 
Liebe zwischen Gott und uns, und die Kirche lebte in frühen Jahren in 
ständigem Lob und Wachsamkeit. Sonntagnächte und Feste waren von 
großem Wert, so dass den Lobpreisungen am frühen Morgen immer 
eine Messe folgte. 

Wir preisen mit Ehrfurcht und Hingabe in der Kirche, weil wir daran 
glauben, dass wir vor dem göttlichen Thron stehen. 


Wir beten mit dem Vater der Priester in der gregorischen Messe: „Du 
bist derjenige, der den Menschen auf der Erde das Lob der Seraphim 
gabst. “ 

Und im zweiten Buch der Chronik: 


Wir lernen: „Die Leviten und die Sänger Asaf und Hyman tragen 
Leinen, stehen am Osten des Altars, und preisen den Herrn mit einer 
Stimme, weil seine Barmherzigkeit für immer andauert 


Das Haus des Herrn ist mit Wolken gefüllt, weil die Herrlichkeit des 
Herrn das Haus erfüllte.“ 
Und im Buch der Offenbarung: 


Wir sehen: „Und wenn der Lebewesen Ruhm und Ehre und Dank 
geben dem, der auf dem Thron sitzt“ (Offb 4,9) 

Der Prophet David sagt vielmehr: „Du bist der Heilige, 
der über dem Lob Israels sitzt.“ (Ps 22) 


Daher betet die spirituelle Person in körperlicher Ehrfurcht durch den 
Geist des Gebets. Auch wenn wir noch im Fleisch sind, beten wir aber 
mit dem Geist. Chrysostomus sagt: „Wer in seinem Material nicht 
geistig ist, wird in seiner Spiritualität materiell.“ 
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Auch unser Lehrer Paulus sagt: „Lasst uns Gott jederzeit das Opfer des 
Lobes anbieten, nämlich die Frucht der Lippen, die seinen Namen 
bekennen.“ (Hebr 13,15). 





Die Kirche hat die sogenannte Psalmodia als ein System eingeführt, 
dass der spirituellen Mahnwache dient. Es wurde zum ersten Mal das 
Psalmodie — Buch, aus dem täglich gelobt wird, vom Papst Dionysius 
XIV, erwähnt,. (248 n. Chr.). Dieser sagte: „Ich begrüße die Taten von 
Bischof Nepos, Bischof von Fayoum, wegen seiner Treue und seines 
großen Kampfes im Werk des Psalmodia, den viele freudig anwenden.“ 

Und Psalmodia ist ein Lob, mit dem die Kirche den 
theologischen Glauben bewahtt. 


Der Kiahk Psalmodia (Lob) ist eine theologische Schatzkammer 
des göttlichen Glaubens, in der wir unsere Körper munter halten, und 
unsere Lobpreisungen preisen, damit unsere Seelen gesättigt sind und 
von unserem Glauben leben. Wenn wir über unsere Sehnsüchte des 
Alten Testaments, die für die Errettung und die Inkarnation erwartet 
werden, im Monat Kiahk preisen, werden Teile, die sich auf das Werk 
der Inkarnation und die Verherrlichung der Jungfrau beziehen, zum 
täglichen Lob hinzugefügt, die als „Sieben und Vier“ bekannt sind. 
Diese stehen für die sieben „Theotokien“, die wir anlässlich für jeden 
Tag loben, und die vier „Hos“, welches Lob bedeutet. 


Zusätzlich zu den Lobpreisungen von Kiahk, die vor ungefähr 
hundertfünfzig Jahren in die Kirche kam und einen weiteren Geist mit 
Worten, Rhythmen und Melodien hinzufügte, um die Jungfrau zu 
verherrlichen. Lob ist das Werk aller vernünftigen Geschöpfe mit 
Freude und Verständnis und die unvernünftige Wesen in ihrer 
Unterwerfung und Gehorsamkeit an Gott, wie Psalm 18 sagt: 
„Die Himmel rühmen die Herrlichkeit Gottes, vom \Verk seiner Hände 
kündet das Firmament. 


Jeder, der die Liebe Christi schmeckt, lobt ihn, jeder, der seine 
Gegenwart spürt, lobt ihn, jeder, der das Leben mit ihm schmeckt, lobt 
ihn und jeder, dessen Sünden vergeben sind, lobt ihn. 
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Unser Herr Jesus Christus, lerne uns, wie wir Dich preisen und 
Deinen großen, heiligen Namen verherrlichen können, der uns berufen 
ist. Durch die Fürsprache der reinen Heiligen Jungfrau Maria, 
der Mutter des Lichts und des starken Heiligen Anba Moses und 
der Gebete Seiner Seligkeit Papst Tawadros II. Und seines Partners im 
Apostolischen Dienst, unseres Vaters, des Ehrenbischofs Anba 
Gabriel. 





Unserem Gott gebührt alle Ehre, Ruhm und Lob von jetzt an 
und für immer und ewig, in aller Zeit. Amen. 


Koptische Jugend Österreichs 
2020 


m 


7; 
. u 





# 






S 


4 > 









ht 


en ne — SI ul 
RSTZISTANNSTZISTZISIANEN? 
MNANSZANINMINTTZ 
3 OR ZO + | ONOLIO NOLLONO Fa 
ÖONMAOR ZESITN | IRES 
Gr v, 


Oror 


77 _ Kiahk Lobpreis 


(Sieben & Vier) 


Der Lobpreis von Kiahk am Vorabend des Sonntags entspricht dem 
Lobpreis jedes Sonntags im Jahr, da der Sonntag der Tag der 
Auferstehung ist, an dem die Kirche bis zum Morgengrauen wach 
bleibt. Schließlich berührt er den Anbruch der Ewigkeit, deren Sonne 
niemals untergeht, weil der Herr Jesus, das wahre Licht, die Sonne der 
Gerechtigkeit, ihr Licht ist. 


*%# Das Gebet der Mitternachtsstunde : 


Es beginnt mit dem Agpeya-Gebet, in dem das Evangelium der 
Begegnung mit den Jungfrauen, die ihre Lampen anzündeten, gelesen 
wird (Mt 25, 1-13). Dann wird aus Liebe zu Christus das Evangelium 
der Umkehr gelesen, in dem Gefühle der Liebe mit dem 
wohlriechendem Ol dargeboten werden, welches die Frau vergoss 
(Lukas 7: 36-50). Schließlich endet die festgelegte Zeit des Herrn für 
die kleine Herde, die von der Welt getrennt ist, denen der Herr sein 


Reich gegeben hat (Lukas 12: 32-46). 
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+ "Erhebt euch, ihr Söhne des Lichts" 


Das Mitternachtslob beginnt mit dem Hymnus "Erhebt euch, Söhne 
des Lichts! Laßt uns lobpreisen den Herrn der Mächte." Hier wird das 
Geheimnis der Wachsamkeit gelüftet. Wachsamkeit steht im Licht 
Christi, um den Herrn der Mächte zu preisen, denn in seinem Licht 
werden wir Licht sehen. Im Licht Christi wird uns die Person Christi 
offenbart, und wir preisen ihn. 

So ist der Herr Jesus das Licht der Welt (Johannes 8,12), " er ist in 
unseren Herzen aufgeleuchtet, damit wir erleuchtet werden zur 
Erkenntnis des göttlichen Glanzes auf dem Antlitz Christi." (2Kor 
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ir Erhebt euch, ihr Söhne des Lichts 


4,6). Und darüber spricht der Apostel weiter: Ihr seid alle Söhne des 
Lichts und des Tages. 





Wir stammen weder von der Nacht noch von der 
Finsternis. Darum lasst uns nicht schlafen wie andere, sondern schauen 
und nüchtern sein ... "Wir aber, die dem Tag gehören, wollen nüchtern 
sein und uns rüsten mit dem Panzer des Glaubens und der Liebe und 


mit dem Helm der Hoffnung auf das Heil." (1’Thess 5: 4-8). 


*% Tatsächlich sind diejenigen, die das Recht haben, sich mit den 


Söhnen des Lichts zu erheben, diejenigen, die ihre Lampen leuchten 
lassen. Aus diesem Grund wird diese Hymne als Erlaubnis für die 
Besitzer der leuchtenden Lampen angesehen, die Hochzeit mit dem 
Bräutigam zu begehen, wenn der Ruf kommt: "Siehe, der Bräutigam 
kommt; geh ihm entgegen." Aus diesem Grund sagt der Apostel: 
"Wach auf, du Schläfer, und steh auf von den Toten und Christus wird 
dein Licht sein." (Eph 5,14). 


% Seid Achtsam: 


Das ist eines der am häufigsten wiederholten Aussagen in der 
Bibel. Wachsamkeit ist geistige Befriedigung. 


Es ist schwierig wachsam zu sein, wäre nicht die Kirche, die uns 
durch Lobpreis daran erinnert. Denn Wachsamkeit im Lobpreis und in 
der Verherrlichung mit den Heiligen bedeutet, das Sein mit Gott zu 
üben. Es ist die Vorbereitung auf eine ewige Begegnung mit dem 
himmlischen Bräutigam. Wachsamkeit ist am Anfang harte Arbeit. Es 
endet mit der Liebe Christi und seiner Gnade, die zu einem 
gewöhnlichen und entzückenden Verlangen führt, das der Mensch mit 
Fleiß sucht. 





ir Der erste Hoos 
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Die Einteilungen des Mitternachtslobgesangs 
## Der erste Hoos (=Gesang) 


Es ist das Lob des Propheten Moses nach der Überquerung des Roten 
Meeres (2. Mose 15). "Lasst uns den 
Herrn dafür preisen, dass er mit 
Herrlichkeit verherrlicht wurde ..." Das 
Rote Meer war ein Symbol der Taufe, 
das als völlige Barriere zwischen dem 
Pharao und seinen Soldaten und 
zwischen den Menschen galt, die mit 
ihrem Gott durch die Wildnis 
gingen. Auch die Kirche mit dem 
Taufkreuz ihrer Kinder, die sich 
gegenwärtig in der Wildnis dieser Welt 
befindet, singt das Lob des Sieges und 
der Erlösung (das Lied von Moses). Die 
Kirche singt es jeden Tag, bis es in völligem 
Sieg und Triumph in der Ewigkeit singt. 
„Dann sah ich etwas, das einem gläsernen Meer glich und mit Feuer 
durchsetzt war. Und die Sieger über das Tier, über sein Standbild und 
über die Zahl seines Namens standen auf dem gläsernen Meer und 
trugen die Harfen Gottes. Sie sangen das Lied des Mose, des Knechtes 
Gottes, und das Lied zu Ehren des Lammes: Groß und wunderbar sind 
deine Taten, Herr, Gott und Herrscher über die ganze Schöpfung. 
Gerecht und zuverlässig sind deine Wege, du König der Völker. Wer 
wird dich nicht fürchten, Herr, wer wird deinen Namen nicht preisen? 
Denn du allein bist heilig: Alle Völker kommen und beten dich an; 
denn deine gerechten Taten sind offenbar geworden.“ (Offb 15:1-4). 








*#* In der Tat singt die heutige Kirche das Lied des Sieges, während 


sie das Meer dieser Welt durchquert, um den Triumph und die 
Erhebung ihrer geistigen Seele in ihrem unsichtbaren Krieg mit dem 
Satan zu erlangen. Die Kirche erinnert sich somit auch an die 
Gewissheit der Macht Gottes und die Gewissheit des Sieges über Satan, 
der als Blei ins Meer gesunken ist und keine Ruhe findet - im 


Taufbecken. 





ir Der zweite Hoos 
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*## Der zweite Hoos (Psalm 135) 











"Dem Herrn sei Dank, denn er ist 
gut, denn seine Barmherzigkeit 
währt für immer.” 

Es ist das Lob des Dankes, 
das die Kirche Gott für seine 
Liebe zu uns darbringt - das 
uns gerettet hat, als es mit uns 
dass Meer des Todes 
durchquerte. Er hat uns 
gestützt und unterstützt uns 
heute in der Wüste und nährt 
uns mit Seinem Körper und 
Seinem Blut und Seiner Liebe 
und Seiner Zärtlichkeit und 
führt uns mit Seinem Heiligen 
Geist, der in uns wohnt. Dies 
ist der Geist, der von dem, 
was Christus ist, nimmt und 
uns gibt ... 


*%# Tatsächlich ist Dankbarkeit das Wesen der kämpfenden Kirche an 
jedem Tag, denn es gibt "kein Geschenk ohne Überfluss, außer dem, 
das ohne Dank erfleht wurde". (Mar Isaac) Wir danken ihm, weil er 


unsere körperlichen Schwächen und die 


Schwäche unserer Natur trägt, 


und er wäscht unsere Füße vom Schmutz der Welt mit Reue und 


Bekenntnis, und er führt uns von Ruhm zu Ruhm. 
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# Der dritte Hoos: (Lobgesang der drei hl. Jünglinge) 


Es ist das Lob der drei heiligen 
Jünglinge. 

Zusammenfassend lässt die 
Beseitigung der drei Jugendlichen 
im Feuerofen befahl. Obwohl das 
Feuer nicht erloschen war, berührte 
es sie nicht. Der König fand die 
Anwesenheit einer vierten Person, die 
mit ihnen inmitten des Ofens ging, 
und diese Person ähnelte den Söhnen 
der Götter. Dieser Gesang wird von 
der Kirche mit der Melodie der 
Freude gesungen, um uns diese 
schönen Bedeutungen zu offenbaren: 
“ Dass das Feuer der Welt für die 
Prüfungen der Kirche notwendig ist, 
aber Gott mitten im Ofen das Feuer in kühlen Tau verwandelt. 

“ Innerer Frieden bedeutet nicht das Fernbleiben von 
Versuchungen und Leiden. Aber es bedeutet die Gegenwart Gottes 
inmitten des Feuers. Das Trübsal im Christentum wird nicht durch sein 
Verschwinden gelöst, sondern durch den Beistand des Herrn und 
durch das Tragen des Kreuzes mit uns und durch seine ewige 
Gegenwart mit uns. Stephanus wurde gesteinigt und sah den 
Menschensohn zur Rechten der Herrlichkeit stehen. 
“ Dieses Lob trägt die Bedeutung des Triumphs mit der Kraft des 
Kreuzes. Mit dem Geheimnis der vierten Person, welcher der Söhne 
der Götter ähnelte, jubeln wir: "Wir preisen ihn, verherrlichen ihn und 
erhöhen ihn überaus." 
„ Dieser Lobpreis fasst zusammen, dass Gottes Gegenwart zu 
jeder bedrückenden Zeit und seine Gegenwart in der freudigen 
Ewigkeit immerwährend ist. 

“ Dieses Lob steht im Einklang mit der Verheißung des Herrn: 
"Und die Tore des Hades werden nicht dagegen bestehen." (Mt16:18) 
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# Die Gemeinschaft der Heiligen (Diptychon) 


Nach dem Lob des dritten Hoos und dem Gefühl der Kirche, dass 
Gott mit den drei heiligen Jünglingen im Feuerofen gegenwärtig ist, 
dringen die Gefühle der Anbeter in die Tiefe der Gemeinschaft 
zwischen der kämpfenden Kirche und der siegreichen Kirche vor. 


Der eine Zweck und der eine Geist vereinen sie und auch die 
Zugehörigkeit zu dem einen Körper. Was sie näher zusammenbringt, 
ist die Sehnsucht, dem Herrn auf den Wolken zu begegnen, wo wir 
immer mit dem Herrn zusammen sein werden. (1Thess 4:17). Sie 
finden zwischen ihnen das Band einer einigenden Liebe. Die 
Himmlischen unterstützen die Irdischen mit Gebet und die Irdischen 
drücken ihnen ihren Wunsch mit Gebet aus. Was Tod genannt wird, 
trennt sie nicht voneinander, weil es nicht Tod ist, sondern temporärer 


Übergang. 
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*## Das Diptychon (Gemeinschaft mit den Heiligen) beginnt mit der 


Bitte um Fürsprache der Jungfrau Maria, der Mutter Gottes, der 
Erzengel und der übrigen himmlischen Reihen, und Johannes des 
Täufers, dann die Gebete der Heiligen, beginnend mit den Vätern den 
Patriarchen (Abraham, Isaak und Jakob), dann den Aposteln 
und Propheten und Märtyrer und Asketen und Mönche. 


Die flehende Fürsprache ist etwas Besonderes für die Jungfrau, 
die Erzengel, den Rest der himmlischen Reihen und Johannes den 
Täufer. Fürbitte bedeutet hier die kraftvolle Freiheit, den Grad des 
Vertrauens in die Erfüllung die Bitte zu gewähren, auch wenn die Zeit 
noch nicht gekommen ist. Der Herr sagte: "Frau, was hat ihre Sorge 
mit mir zu tun?" 


Aber er hat das Wasser dennoch in Wein verwandelt, obwohl 
seine Zeit noch nicht gekommen war. 

Was die übrigen Apostel, Propheten, Väter, Patriarchen und 
Märtyrer betrifft, so sind sie die Wolke der Zeugen, die für uns im 
Himmel Tag und Nacht bitten. Jeder von ihnen strebt danach, wie sein 
Vorgänger zu sein, seine Lebensweise nachzuahmen und um seine 
Hilfe zu bitten. Die unter dem Altar im Himmel Anwesenden beten 
für die Verfolgten und Bedrängten um des Namens Christi willen. Und 
die 144.000 Jungfrauen bitten im Namen derer, die ein Leben in 
Keuschheit und Heiligkeit in Christus wünschen. .... usw. 


# Das Diptychon ist ein Blick auf die Momente der Verklärung auf 


dem Gipfel des hohen Berges des Herrn (der Kirche), wo der Herr 
Jesus [hoch] zwischen Mose und Elia ist. Und auf einer niedrigeren 
Ebene des Berges (in der Kirche) werden Petrus, Jakobus und 
Johannes auf sie aufmerksam und schlafen tief, während sie sagen: 
"Herr, es ist gut für uns, hier zu sein." 

Die Verklärung ist nichts anderes als der Zustand des Gebetes, 
der den Herrn und seine Heiligen versammelt, ohne zwischen den 
Elementen der Zeit oder des Ortes unterschieden zu werden. Wahrlich, 
es ist die Ewigkeit. 
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*# Der vierte Hoos (Psalmen 148, 149, 150) 


Einige sagen, dass der 
Mitternachtsdienst mit dem 
Diptychon und den Doxologien 
endet. Aus diesem Grund beginnt 
der vierte Hoos mit 
(- eleyvson eemas) und es wird 
gesungen: "Singet dem Herrn ein neues Lied." 








Der vierte Hoos besteht aus den Psalmen 148, 149 und 150 und dreht 
sich um Lobpreis. Lobpreis ist das Werk der Engel und das 
fortwährende Wirken der Kirche im Himmel sowie das Wirken seiner 
Heiligen auf Erden, aber auch jenes der Tiere, der Pflanzen und aller 
materieller Dinge. Gott wird in einem unvergleichlichen Bild in Seinen 
Heiligen verherrlicht - "Lobe Gott in allen Seinen Heiligen." 


*% Das Geheimnis der Inkarnation 


Eigentlich hat die Persönlichkeit der Jungfrau, 
der Mutter Gottes, für das Geheimnis der Inkarnation 
die größte Bedeutung. Wir können es nicht schmecken oder berühren 
und fühlen oder leben und seinen Segen empfangen, erst nachdem wir 
die göttliche Verbindung zwischen der göttlichen und der 


menschlichen Natur 
in der göttlichen Fabrik (dem Mutterleib der 
Jungfrau Maria) verstanden haben. 


Da das Mysterium der Inkarnation die Grundlage aller 
Mysterien des Christentums ist, wurden die Propheten durch die 
Inspiration des Heiligen Geistes dazu angeleitet in den Schriften des 
Alten Testaments das große Licht auf dieses Mysterium zu werfen — 
zum Beispiel in ihrer Beschreibung der Jungfrau als Zweiter 
Himmel. Die Jungfrau ist also keine Schatulle mit einem 
Schmuckstück, aus dem wir das Schmuckstück genommen und das 
Behältnis weggeworfen haben. 
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NEIN! Diese Worte sind aus zwei Gründen gefährlich: 





Erstens: Weil Gott, das Wort, Fleisch geworden ist. 

Er nahm Gestalt an aus dem Fleisch und Blut der Jungfrau und wurde 
mit ihrer Milch entwöhnt (Hebr 2,14). Somit ist die Jungfrau nicht nur 
eine Kiste für den göttlichen Körper. 


Zweitens: Wenn sie nur ein Gefäß wäre, würden diejenigen, die dies 
sagen, das Geheimnis der Inkarnation aus der Sicht der Vorteile für die 
Menschheit zerstören. 


Die Absicht des Geheimnisses der Inkarnation ist also, was die 
Kirche in der Theotokia vom Freitag sagt: "Er hat von dem, was uns 
gehört, genommen und uns gegeben, was ihm gehört." Er nahm unser 
Fleisch an - Er wurde damit geboren; 


Er handelte und arbeitete damit; „Gott aber, der voll Erbarmen ist, hat 
uns, die wir infolge unserer Sünden tot waren, in seiner grolsen Liebe, 
mit der er uns geliebt hat, zusammen mit Christus wieder lebendig 


gemacht. Aus Gnade seid ihr gerettet“. (Eph 2: 5 - 6) 


So wurde er der Erstgeborene unter vielen Brüdern, und er bringt 
sie zur Ehre (Hebr 2,10). Folglich ist der Ausdruck des Gefälses und 
des Schmuckstücks ein Ausdruck, der den Leib der Jungfrau vom Leib 
Christi trennt. Daraus folgt ebenfalls eine Trennung des Leibes Christi 
von meinem Leib. 

Diese Trennung führt uns in der Tat zu der Person, die von Gott 
isoliert ist. Die Wahrheit ist, dass das Christentum auf einem wichtigen 
Fundament aufgebaut ist: "Nicht ich lebe, sondern Christus lebt in mir" 
(Gal 2:20), unser Glaube an die Unfähigkeit einer Person Gott ohne 
Gott zu erfassen. 
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Aus den wunderbaren Symbolen, die die Theotokia 
in dieser Angelegenheit für uns aufzeichnet: 





1. Das Allerheiligste: Es ist ein Symbol für die Jungfrau Maria, da es 
vom Rest des Tempels getrennt ist und für die Inkarnation Gottes 
darin gesalbt und geweiht ist. Damit wurde die Jungfrau zum 
lebendigen Vorbild für den Weg, der uns zu Teilnehmern an der 
göttlichen Natur macht - nicht ohne die Loslösung von der Sünde und 
die Heiligung des Herzens und die Verherrlichung Gottes. 


2. Die mit Gold überzogene Bundeslade - die Bundeslade aus Holz, 
das nicht verrottet und mit Gold überzogen ist. Denn das Holz, das 
nicht verrottet, ist ein Symbol für die Reinheit der Jungfrau und das 
Gold ein Symbol für die Göttlichkeit. Dies ist ein Symbol dafür, dass 
alle himmlischen Gaben nicht aus unserer Holznatur stammen, 
sondern dass es sich um ein himmlisches Geschenk aus Gold handelt, 
das unsere Natur bedeckt. "Der Heilige Geist wird über dich kommen, 
und die Macht des Höchsten wird dich überschatten." Darüber hinaus 
müssen wir uns vor Augen halten, dass Reinheit eine göttliche Gnade 
ist, die mit der Gegenwart Gottes bei uns zusammenhängt. 

3. Die Bedeckung der Bundeslade mit den Cherubim, 
die sie überschatten: Dieser Ausdruck ist gleichbedeutend mit dem 
Sprichwort der Bibel: "Die Macht des Höchsten wird dich 
überschatten." Dieses Symbol offenbart uns die Tiefe der Sorge Gottes 
um uns, der uns mit Seiner Fürsorge überschattet und uns mit dem 
Schutz Seiner Flügel beschützt, so dass die Sonne uns bei Tag und der 
Mond bei Nacht nicht treffen wird. 

4. Der goldene Krug und das darin verborgene Manna: Wenn der 
goldene Krug im Alten Testament mit der Platzierung des Mannas in 
ihm Ehre erlangt hat, so hat die Jungfrau mit ihrem Leib, der Christus 
einen Leib gibt, große Ehre empfangen und das Manna getragen, das 
Wahre Manna und gab ihn uns - wer davon isst, wird niemals sterben. 
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5. Der goldene Leuchter, der das Licht trägt: Es war ein Symbol für 
die Jungfrau Maria, die Mutter des Lichts. "Wir erheben dich, oh 
Mutter des Wahren Lichts", weil sie das Wahre Licht trug, das jedem 
Menschen, der auf die Welt kommt, Licht gibt. Die Jungfrau ist 
ein Leuchter. In der Folge wurde die Kirche (dh die Gemeinschaft der 
Gläubigen) zum Leuchter. "Und die Leuchter, die sie gesehen haben, 
sind die sieben Kirchen." (Offb 1:20) Es spielt auch auf die sieben 
Ränge der Kirche an. 
6. Das goldene Weihrauchgefäß - ein Symbol der Jungfrau. Das 
Gold ist ein Symbol für ihre Reinheit, und das Weihrauchgefäß} trägt 
die lebendige Kohle der Göttlichkeit und brennt nicht. 
Das Weihrauchgefäß wird im Gebet benutzt, und deshalb zeigt uns die 
Jungfrau den Weg, mit Gott zusammen zu sein - das ist das Gebet. 
7. Der Stab von Aaron, der blühte: Er war ein Symbol für die 
Empfängnis der Jungfrau ohne einen Makel. 
8. Die Blüte des Weihrauchs: Es war ein Symbol der Jungfrau, deren 
Duft sich in der Welt verbreitete. 
9. Der brennende Busch, der vom Feuer loderte und nicht verbrannt 
wurde: Er war ein Symbol für die göttliche Empfängnis der Jungfrau. 
10. Ein Vergleich zwischen der Jungfrau, der Mutter der Erlösung - und 
Eva, der Mutter des Todes. 
11. Die Leiter, die Jakob sah - fest auf der Erde und zum Himmel 
aufsteigend, und die Engel, die darauf herabstiegen ... Es war ein 
Symbol für die Jungfrau, deren Leib Gott benutzte, um vom Himmel 
herab zu unserer Natur zu kommen. Dann führte er unsere Natur in 
seinen Himmel hinauf. 
12. Berg Sinai: Das darauf herabkommende Wort Gottes war ein 
Symbol der Jungfrau, der Trägerin des Wortes. 
13. Der Berg, von dem Daniel einen Stein gesehen und geschnitten 
hatte: Es war ein Symbol der Jungfrau, von der Christus einen Körper 
nahm, ohne dass jemand den Berg berührte. 
14. Das Tor, das Hesekiel, der Prophet, geschlossen sah, nicht geöffnet 
oder von einer Person betreten. " denn der Herr, der Gott Israels, ist 
durch dieses Tor eingezogen; deshalb bleibt es geschlossen." (Ez 44: 2) 
Dies war ein Symbol, der Jungfrau Maria. 
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15. Ein Symbol für die Jungfrau ist, dass sie die Stadt Gottes ist, die 
Wohnung der Freudigen (Ps 87: 7). 

"Die Heiden werden zu deinem Licht kommen und die Könige zum 
Glanz deines Aufstiegs." (Jes 60: 3) 

16. Die Wolke ist ein Symbol der Jungfrau: "Siehe, der Herr reitet anf einer 
schnellen Wolke und wird nach Ägypten kommen." (jes 19: 1) 

17. Maria ist das Paradies, in dem der Zweite Adam wohnte 

18. Maria ist ein neuer zweiter Himmel, von dem aus die Sonne der 
Gerechtigkeit schien. (Mal 4: 2) 

19. Maria ist der Teig der Menschheit, aus dem Christus Fleisch 
angenommen hat. 

20. Maria ist die Frau, die mit der Sonne bekleidet ist und den Mond 
unter ihren Füßen hat, und die zwölf Sterne krönen ihren Kopf. Die Frau 
ist die Jungfrau, die Sonne ist Christus und der Mond ist Johannes der 
Täufer, und die zwölf Sterne sind die reinen Apostel. (Offb 12: 1-2) 

21. Sie wurde höher als die Cherubim und erhob sich über die Seraphim, 
weil sie ein Thron für Gott 
wurde, der von den Cherubim 
und den Seraphim getragen 
wurde. 

22. Jesaja, der Prophet, sprach 
über sie: “Siehe, die Jungfrau 
wird einen Sohn empfangen 
und gebären und seinen Namen 
Immanuel nennen, der 
übersetzt ist: ‚Gott ist mit uns“. 
23. Die mit dem Finger Gottes 
geschriebenen Tafeln des 





Bundes waren ein Symbol der 
Jungfrau, von der das Wort 
Gottes Fleisch nahm. 
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So beten wir in den wunderbaren Ausdrücken der 
Theotokia: 





## "Der Vater sah vom Himmel und fand keine deinesgleichen. Er 


sandte seinen Einzigen, kam und wurde durch dich inkarniert." 


+ "Das Geistige nahm Fleisch an, und der Logos wurde Mensch. Er, 
der vor jedem Anbeginn war, begann und er, der vor allen Zeiten ist, trat 
in das Zeitliche. Der Unfassbare wurde fassbar, der Unsichtbare wurde 
sichtbar und der Sohn des lebendigen Gottes wurde wahrhaftig 
menschlich." (Die Mittwoch Theotokia) 

*# "Er blieb weiterhin Gott, kam und wurde Menschensohn, doch er 


ist der wahre Gott, der kam und uns erlöste." (Donnerstag Theotokia) 


%# Epsalien 


Mit den vier Hoos und den sieben Theotokien sind sieben Epsalien 
verbunden. Das Wort "Epsalie" bedeutet eine Hymne. 

Die Hymne in unserer koptischen Kirche zeichnet sich dadurch aus, 
dass die Antwort in jedem Vers mit dem Namen Jesu endet. 


50 sagen wir 


*# in der Epsalie des Montags: "....Mein Herr Jesus" 

*#f am Dienstag: "Dein heiliger Name, o Herr Jesus..." 

*#% am Mittwoch: "Der süße Name voller Herrlichkeit ist ..." 

*#f am Donnerstag:""O mein Herr Jesus Christus, der ..." 

*% am Freitag: "Unser Herr......., gab ein Zeichen (das Kreuz).", 


% am Samstag endet jeder Vers mit der Aussage: "Mein Herr Jesus 
Christus, mein guter Erlöser.", 


*#* in der Epsali für den Sonntag endet jeder Vers mit der 


Aussage: Mein Herr Jesus Christus, hilf mir." 
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Die koptischen Väter haben wirklich den Wert der Wiederholung des 
Namens Jesu für die Errettung der Person herausgestellt. 

Er wurde sogar das Zentrum ihrer Verehrung, und sie atmeten ihn 
ein, da es unter den Menschen keinen anderen Namen unter dem Himmel 
gibt, durch den wir gerettet werden können. 

Dies ist eine kurze Zusammenfassung des täglichen Lobpreises der 
Kirche, insbesondere des Sonntagabends. Während des Monats Kiahk 
werden zusätzliche Hymnen (Psalie) und andere schöne Lobeshymnen 
in den Mitternachtslobpreis eingefügt. Und damit verwandelt sich die 
Abendversammlung in eine himmlische Nacht zum Gedenken der 
göttlichen Inkarnation durch die Jungfrau Maria. In dieser Lehre 
sprechen die heiligen Väter in ihrer Anbetung mit aller Tiefe: 





"Wer nicht glaubt, dass Maria die Mutter Gottes ist, ist Gott fremd." (Hl. 
Gregor von Nazianz). 

"Ich bin deine Schwester aus dem Hause unseres Vaters David. Ich 
bin deine Mutter, seit ich dich in mir trug, und ich bin deine Tochter aus 
Wasser und Blut, mit denen du mich gekauft und getauft 
hast."(Mar Ephraem) 

"Heil der Heiligen, der Mutter aller Lebenden." (Dienstags-Theotokia) 
"Freue dich, Maria, die Mutter und Dienerin" (Die Liturgie) "Sie ist das 
vernünftige Netz, das Christen fängt." (Lobsch von Freitag) 


Wahrlich, der erfolgreiche Kiahk Mitternachtslobpreis ist das, was die 
Kirche in einen Teil des Himmels verwandelt. 

Lasst uns alle an den Lobpreisungen des koptischen Monats Kıiahk 
teilnehmen. Wir wollen die Gelegenheit nutzen, uns auf die Lehren und 
das Lob zu konzentrieren, die unserer heiligen Mutter, der Heiligen 
Maria, zuteilwerden. 

Der Kiahk-Lobpreis sind nicht nur Lieder, die gesungen werden sollen, 
sondern die Kirche möchte uns durch diese Hymnen ihre Theologie 
und Lehre beibringen. Durch dieses Lob opfern wir auch unserem 
Herrn Jesus Christus ein lebendiges Opfer. Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
AMEN. 
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